
is t  es  inzw ischen  k lar  gew orden ,  daß  d ie  Z ukunft  ganz D eutsch lands nur in  

e iner  sozia l is t ishen  O rdnung l ieg t .

D ie  M ädchen  und  Jungen ,  d ie  heu te  gu t  für  d ie  D D R arbei ten ,  w irken  da­

m it  zug le ich  für  d ie  ganze  M ation!

Wir appellieren an die klugen und fleißigen Jungen und Mädchen, das, was 
sie selbst, was ihre Mütter und Väter in der DDR geschaffen haben, von nie­
mandem in den Schmutz ziehen zu lassen! Dort, wo es noch Mode sein sollte, 
schlecht von der DDR und ihren Errungenschaften zu sprechen, sollten die 
jungen Menschen, denen ihre eigene Leistung teuer ist, stets der Wahrheit 
die Ehre geben und peinlich genau die großen Errungenschaften von den noch 
vorhandenen Mängeln unterscheiden.

Nur dann stehen sie auf der Höhe unseres sozialistischen Zeitalters, nur 
dann werden sie den Verpflichtungen gerecht, die ihnen aus den Lehren der 
Vergangenheit, aus den Errungenschaften der Gegenwart und aus den Auf­
gaben der Zukunft unseres Volkes auferlegt sind.

Die großen Aufgaben auf wirtschaftlichem, politischem, wissenschaftlichem 
und kulturellem Gebiet fordern von allen jungen Menschen, sich eine solide 
wissenschaftliche und polytechnische Bildung zu erwerben, selbständig zu 
denken, schöpferisch zu arbeiten und Leistungswillen mit Verantwortungs­
bewußtsein zu verbinden.

Pioniere der deutschen Zukunft können nur politisch ehrliche, fachlich 
talentierte sowie auf Qualitätsarbeit und hohe Arbeitsproduktivität bedachte 
junge Arbeiter und Bauern, leidenschaftliche Erfinder und Entdecker, um­
sichtige Organisatoren der Produktion, kompromißlose Streiter für wahrhaft 
sozialistische Beziehungen der kameradschaftlichen Zusammenarbeit und ge­
genseitigen Hilfe zwischen den Menschen, für Völkerfreundschaft und Frie­
den sein. Sie, die im Geiste des sozialistischen Humanismus erzogen sind und 
kompromißlos gegen den deutschen Militarismus und Imperialismus kämpfen, 
werden dafür sorgen, daß von deutschem Boden nie wieder ein Krieg ausgeht. 
Sie werden dem deutschen Namen in aller Welt Ehre machen.

Xann und  w ird  unsere  Jugend  a ls  M itges ta lte r  der  neuen,  soz ia l is t is chen  

Q esel lsdhaf t  d ie se  A ufgaben  bew ält igen?  Ja  und  nochm als  ja!

Die führende Partei der deutschen Arbeiterklasse hatte zu jeder Zeit ein 
tiefes Vertrauen zur Jugend. Dieses Vertrauen gründet sich nicht auf bloße 
Wunschvorstellungen, sondern auf jahrzehntelange praktische Erfahrung so­
wie auf exakte wissenschaftliche Untersuchungen über das Wesen der Jugend 
in unserer Zeit.
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